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ProDeploy Plus for Data Protection Suite for 
VMware 

Servicebeschreibung 
ProDeploy Plus for Data Protection Suite for VMware 

Dieser Service umfasst die Installation und Konfiguration von Avamar, Data Domain, DD Boost 

und Data Protection Advisor (DPA) sowie den Wissenstransfer auf Remote Guru Live for 

RecoverPoint for Virtual Maschines (VMs)-Systeme zur Bereitstellung von End-to-End Data 

Protection für VMware-basierte Umgebungen, einschließlich Backup und Recovery, Replikation, 

Monitoring und Analyse. 

Dieser Implementierungsservice deckt die Integration eines Avamar Virtual Edition- (AVE) bzw. 

eines Avamar Data Store-/Single-Node-Servers, einer Data Domain Virtual Edition- (DDVE) oder 

einer physischen Data Domain-Appliance und einer DPA-Instanz in einer VMware-basierten 

vCenter-Umgebung ab. Der Service ist auf EMC RecoverPoint-Wissenstransfer beschränkt. 

Die Konfiguration umfasst bis zu 2 Avamar-Proxyhosts, 50 Image-basierte Clients und  

10 Anwendungs-Plug-ins in der VMware-basierten Umgebung. 

Wichtig: Die Remote Guru Live for RecoverPoint for Virtual Machines-Services sind auf 

Wissenstransfer beschränkt und es wird keine tatsächliche Implementierung ausgeführt. 

Projektumfang 
In enger Zusammenarbeit mit den Mitarbeitern des Kunden führen Dell EMC Mitarbeiter oder 

autorisierte Partner („Dell EMC Mitarbeiter“) die unten beschriebenen Services („Services“) unter  

der Voraussetzung durch, dass der Kunde die in diesem Dokument aufgeführten „Verpflichtungen  

des Kunden“ erfüllt. 

ProDeploy Plus for Data Protection Suite for VMware 

Dieser Service umfasst folgende Komponenten (wobei die aufgeführten Werte nicht überschritten 

werden dürfen): 

• Avamar-Server: 1 

• Avamar-Clients im Design: 50 

• ESX-Server für die Integration: 1 

• VMware-Backups auf Image-Ebene: 5 

• Avamar-Clients für die Implementierung: 50 

• Avamar-VMware-Image-Proxys: 2 

• Für die Verwendung mit Data Domain konfigurierte Avamar-Server: 1 

• Avamar-Anwendungs-Plug-ins mit DD Boost: 10 

• Data Domain 6300-Appliances: 1 

• Data Domain Virtual Edition-Appliance: 1 

• Collection-Nodes: 1 

• Data Protection Advisor-Collector-Nodes: 1 

Bei diesem Teil des Services hat Dell EMC folgende Aufgaben: 

• Durchführung der Validierung des Lösungsdesigns 

• Zusammentragung der für das Serviceprojekt benötigten Informationen 

• Überprüfung, ob die Umgebung alle Hardware- und Softwareanforderungen erfüllt 
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• Entwicklung und Dokumentation des Avamar-Lösungsdesigns und der entsprechenden 

Anforderungen 

• Überprüfung der Avamar-Checkliste vor Projektstart 

• Entwicklung und Dokumentation des Avamar-Clientdesigns und der entsprechenden 

Anforderungen 

• Entwicklung und Dokumentation eines Client-, Dataset-, Gruppen- und Aufbewahrungs-Policy-

Designs und der entsprechenden Anforderungen 

• Entwicklung und Dokumentation des Designs für die Avamar- und Data Domain-Integration 

• Entwicklung und Dokumentation des Designs und der Anforderungen für die Avamar-VMware-

Integration 

• Durchführung einer Besprechung zur Implementierungsprüfung 

• Überprüfung, ob sich die Ausrüstung am Standort am richtigen Ort befindet und die 

Anforderungen in Bezug auf Verkabelung und Stromversorgung eingehalten sind 

• Installation von Avamar-Rack und -Nodes einschließlich Anschluss der Netzwerk- und 

Stromkabel am physischen Standort 

• Registrierung der Avamar-Hardwareseriennummern 

• Konfiguration der Avamar-IP-Adressen und Hostnamen für das Kundennetzwerk 

• Konfiguration der Avamar-Schnittstelle für Remotemanagement und Monitoringnetzwerk 

• Erstellung der Kopie der Softwarepakete zur Vorbereitung des Avamar-Grid für die 

Implementierung und Konfiguration von Avamar-Funktionen 

• Installation und Konfiguration der Avamar-Software sowie Aktivierung des Avamar-Grid 

• Konfiguration der lokalen Avamar-Authentifizierung. 

• Installation, Konfiguration und Aktivierung von Avamar-Client-Agents auf allen unterstützten 

Hostplattformen 

• Konfiguration von vSphere- sowie Avamar-Administrator und -Authentifizierung 

• Konfiguration von VMware-Image-Backups und -Proxys für Avamar 

• Validierung von in der Data-Protection-Umgebung durchgeführten VM-Backups 

• Konfiguration des Avamar-Systems für die Verwendung mit Data Domain als Zielbackupgerät 

• Konfiguration von Datasets auf den Avamar-Systemen für das Clientanwendungs-Plug-in 

mithilfe von DD Boost 

• Organisation eines Treffens mit dem Kunden, um sicherzustellen, dass alle Umgebungs- und 

Betriebsanforderungen für die Implementierung (Hardware, Software und Infrastruktur) vom 

Kunden erfüllt werden, sowie Bereitstellung einer Liste mit erforderlichen oder empfohlenen 

Aktualisierungen 

• Bereitstellung von Informationen zu geschäftlichen und IT-bezogenen Anforderungen, Zielen, 

Erwartungen und Erfolgsparametern für das Projekt 

• Erstellung des Data Domain-Architekturdesigns zur Erfüllung der geschäftlichen und  

IT-bezogenen Anforderungen, Ziele, Erwartungen und Erfolgsparameter im Zusammenhang  

mit dem Projekt 

• Planung und Terminierung der Aufgaben zur Konvertierungskonfiguration für die Services 

• Durchführung der Services gemäß den Definitionen in diesem Dokument 

• Bereitstellung der entsprechenden Dokumentation für den Kunden 
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• Unterstützung beim Auf- und Einbau (Rack-and-Stack) der Data Domain-Appliances 

• Verbindung von LAN-Kabeln mit der Data Domain-Appliance 

• Durchführung der Erstkonfiguration des Data Domain-Systems 

▪ Überprüfung und Konfiguration der LAN-Konnektivität 

• Konfiguration zusätzlicher Data Domain-Software, falls erforderlich 

• Konfiguration der Systemadministration für automatischen Support und Warnmeldungen 

• Konfiguration von MTrees und Quoten, falls erforderlich 

• Konfiguration von Datenverschiebungs-Policies auf allen zutreffenden MTrees auf Data Domain-

Systemen, falls erforderlich 

• Durchführung eines Upgrades der Data Domain-Betriebssysteme nach Bedarf 

• Konfiguration der DDR(s) für den DD BOOST-Datenzugriff: 

▪ Erstellen der DD BOOST-Nutzer- und logischen Speichereinheiten 

▪ Hinzufügung der ifgroup(s) mit dedizierten Schnittstellen, falls erforderlich 

• Überprüfung, ob der automatische Support und die automatischen Warnmeldungen von Data 

Domain Kundensupport-ID-Daten senden und übermitteln 

• Aktualisierung der Data Domain-Ressourceninformationen und -Dokumentation und Erstellung 

von Data Domain-Kundensupportkonten 

• Durchführung der Tests im Testplan für den Kunden 

• Durchführung der folgenden DDVE-Konfiguration (Data Domain Virtual Edition): 

▪ Verifizierung der Softwareanforderungen von VMware und DDVE 

▪ Überprüfung der vCenter- oder ESXi Server-Konfigurationseinstellungen 

▪ Überprüfung der erfolgreichen Installation der virtuellen DDVE-Maschine durch den Kunden 

▪ Überprüfung der DDVE-Konfigurationseinstellungen 

▪ Hinzufügung von zusätzlichen virtuellen VMware-Laufwerken in den 

Konfigurationseinstellungen der virtuellen Maschine 

• Ergänzung des Dateisystems der virtuellen Data Domain-Appliance um neuen Speicher 

▪ Konfiguration der erworbenen Data Domain-Softwarelizenz, falls erforderlich 

• Demonstration, dass das Data Domain-Speichersystem zusätzliche Kapazitäten erkennt 

• Prüfung der Checkliste für die Installationsvorbereitung 

• Prüfung und Validierung der Kundenanforderungen und der geplanten Verwendung von DPA-

Modulen, -Merkmalen und -Funktionen, um sicherzustellen, dass alle ordnungsgemäß genutzt 

werden und der Kunde den optimalen Nutzen erzielen kann 

• Entwicklung des Data Protection Advisor-Implementierungsdesigns und der entsprechenden 

Anforderungen im Konfigurationsleitfaden 

• Dokumentation der vorgeschlagenen Architektur im Konfigurationsleitfaden 

• Überprüfung, ob die Anforderungen für die Data Protection Advisor-Implementierung innerhalb 

der bestehenden Backup-, Recovery- und Replikationsumgebungen im Detail erläutert sind 

• Installation und Konfiguration der DPA-Serversoftware samt Erstellung eines DPA-Servers 

(einer Instanz) für unterstützte Backupsoftwareprodukte 

• Konfiguration und Aktivierung der lizenzierten DPA-Module 

• Konfiguration von DPA-Nutzern und -Rollen 
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• Installation, Konfiguration und Implementierung von DPA-Collectors auf unterstützten 

Backupservern, Hostclients und Appliance Nodes 

• Konfiguration von Collector Nodes für alle Appliances, Anwendungen oder Hosttypen für das 

Datenmonitoring 

• Konfiguration und Validierung von Routinen für die Datenbankwartung 

• Konfiguration der DPA-Umgebung mit der vorhandenen ESRS-Umgebung 

• Durchführung der Validierung der Lösungsimplementierung 

• Erstellung und Bereitstellung des Konfigurationsleitfadens 

• Erstellung und Bereitstellung des Testplans 

Die folgenden in allen Services, einschließlich vom Kunden ausgewählter ergänzender 

Bereitstellungsservices, enthaltenen Aktivitäten beziehen sich auf das Management von 

Projektbeginn, -planung, -ausführung und -abschluss einschließlich der Koordination von 

Ressourcen für die Bereitstellung und der Kommunikation mit Stakeholdern: 

• Management der dem Projekt zugewiesenen Dell EMC Ressourcen 

• Zusammenarbeit mit dem vom Kunden ernannten zentralen Ansprechpartner zur Koordinierung 

von Projektaufgaben und den zugewiesenen Ressourcen für die Ausführung der jeweiligen 

Aufgaben 

• Alleiniger Ansprechpartner für die gesamte Projektkommunikation und Problemeskalation 

• Festlegung der Prozesse und des Zeitplans für das Projekt 

• Entwicklung eines übergeordneten Projektplans mit wichtigen Ereignissen und Meilensteinen 

• Durchführung eines Kick-off-Meetings zur Prüfung des Projektumfangs, der Erwartungen, 

Kommunikationspläne sowie der Verfügbarkeit der erforderlichen Ressourcen 

• Durchführung regelmäßiger Statusmeetings zur Überprüfung des Projektfortschritts, der 

Probleme und der potenziellen Risiken. Der Kunde und Dell EMC vereinbaren, wie häufig diese 

Meetings stattfinden sollen. 

• Koordinierung von Projektabschluss, Prüfung und Abnahme 

Ergebnisse 
Dell EMC stellt dem Kunden neben den Services Folgendes bereit: 

• Konfigurationsleitfaden 

• Pre-Engagement Questionnaire 

• Testplan 

• Projektabschlussformular 

• Checkliste vor Projektstart 

Schulungsguthaben für Dell EMC Education Services 
Kunden, die Services zur Verwendung mit ausgewählten unterstützten Produkten erwerben, erhalten 

zusätzlich Schulungsguthaben für Dell EMC Education Services („Schulungsguthaben“). Prüfen 

Sie Ihr Bestellformular, um zu herauszufinden, ob Ihr Servicekauf eine SKU für ProDeploy-

Schulungsguthaben umfasst, und um festzustellen, wie hoch das Schulungsguthaben ist, das 

Sie mit Ihrem Servicekauf erhalten. Schulungsguthaben bieten eine flexible Möglichkeit, 

von Dell EMC Education Services angebotene Schulungen zu erwerben, darunter Dell EMC 

Zertifizierungsschulungen, dedizierte Schulungen, Schulungen vor Ort oder Onlinekurse. 

Eine Liste der für den Erwerb mit Schulungsguthaben verfügbaren Kurse finden Sie unter 

http://education.emc.com. Ihr erworbenes Schulungsguthaben kann nur für von Dell EMC 

Education Services bereitgestellte Schulungen verwendet werden. Schulungsguthaben können 

http://education.emc.com/
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beispielsweise nicht für Schulungen zu Softwareprodukten und Services von Drittanbietern 

genutzt werden. Sie können Schulungsguthaben für den Erwerb von Dell EMC Education Services-

Schulungskursen über eine Laufzeit von zwölf (12) Monaten nutzen. Alle Schulungskurse müssen 

vor Ablauf der entsprechenden 12-monatigen Laufzeit nach dem Kaufdatum der Services auf dem 

Bestellformular geplant werden, sofern keine anderen Vorgaben durch geltendes Recht vorhanden 

sind. Nach dem Kauf stellt Dell EMC Ihnen Informationen zum Start- und Endtermin der  

12-monatigen Bestellfrist bereit, in der Sie Ihre Schulungsguthaben gegen Dell EMC Education 

Services-Schulungen einlösen müssen. Die Verpflichtungen von Dell EMC, Ihnen im Gegenzug 

für das von Ihnen erworbene Schulungsguthaben Dell EMC Education Services-Schulungen 

bereitzustellen, gelten nach Ablauf der 12-monatigen Frist ab dem Kaufdatum des 

Schulungsguthabens als erfüllt, selbst wenn Sie das Schulungsguthaben nicht für den Erwerb 

von Dell EMC Education Services-Schulungen verwenden. 

Dell EMC Personal 
Zur Durchführung der im Abschnitt „Projektumfang“ weiter oben festgelegten Services stellt 

Dell EMC geeignete Dell EMC Mitarbeiter zur Verfügung. 

Verpflichtungen des Kunden 
Die rechtzeitige Bereitstellung von Büroräumen, Gebäuden, Ausrüstung, Unterstützung, 

Kooperation, vollständigen und präzisen Informationen und Daten von Verantwortlichen, 

Vertretern und Mitarbeitern des Kunden, ordnungsgemäß konfigurierten Computerprodukten 

und Netzwerkzugriff durch den Kunden an Dell EMC sind von grundlegender Bedeutung für die 

Erbringung der in diesem Dokument definierten Services. Der Kunde hat sicherzustellen, dass alle 

Kundendaten vor Beginn der Services per Backup gesichert wurden. Dell EMC übernimmt keine 

Verantwortung oder Haftung für den Verlust von Daten oder den Verlust des Zugangs zu Daten  

oder für nicht wiederherstellbare Daten in Verbindung mit den Services. 

Es folgen die zusätzlichen Pflichten des Kunden: 

• Zuweisung eines Hauptansprechpartners und -verantwortlichen als Projektmanager des Kunden. 

Dieser zentrale Ansprechpartner ist zuständig für die Problemlösung, Planung von Aktivitäten, 

Terminierung von Befragungen und Erfassung und Verteilung von Informationen. Der 

Projektverantwortliche muss für die Einhaltung der Verpflichtungen des Kunden sorgen. 

• Zuweisung eines leitenden technischen Mitarbeiters, der bei Bedarf für die Dauer des Projekts 

als einzige technische Kontaktperson zwischen dem Kunden und Dell EMC fungiert 

• Bereitstellung des technischen Supports für Implementierungsteams, alle Anbieter und Dritte 

nach Bedarf 

• Übernahme der Verantwortung für alle Probleme bezüglich Netzwerkverbindungen, Leistung 

und Konfiguration 

• Vorbereitung des Standorts u. a. in Bezug auf Verkabelung, Heizung, Lüftung und Klimatisierung 

sowie Stromversorgung 

• Sicherstellung, dass die erforderliche standortspezifische und/oder standortübergreifende 

Netzwerkinfrastruktur vorhanden und betriebsbereit ist 

• Herstellung des Kontakts zu den Experten des Kunden und Bereitstellung des erforderlichen 

Zugangs zum Kundensystem und zu den Netzwerken (einschließlich des uneingeschränkten 

Zugriffs auf Remotesysteme und -netzwerke) für Dell EMC Mitarbeiter zur Durchführung der 

Services während der normalen Geschäftszeiten von Dell EMC (oder zu den vereinbarten Zeiten) 

• Verfügbarkeit von mindestens einem technischen Ansprechpartner mit Verantwortung in der 

Systemadministration und den erforderlichen Zugriffsberechtigungen auf Systeme/Daten, um 

diesen Service zu erbringen 

• Bereitstellung geeigneter Zeitfenster für Systemwartungsaufgaben, damit die Geräte von 

Servicemitarbeitern vorbereitet werden können 
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• Erfüllung aller Anforderungen im Hinblick auf Umgebung, Technik und Betrieb vor der 

Implementierung des Services 

• Unterstützung aller Anbieter und Drittanbieter nach Bedarf durch die Teams für technischen 

Support 

• Sicherstellung, dass alle Kundendaten vor Beginn der Services per Backup gesichert wurden. 

EMC übernimmt keine Verantwortung oder Haftung für den Verlust von Daten oder den Verlust 

des Zugangs zu Daten oder für nicht wiederherstellbare Daten in Verbindung mit den Services. 

• Überlassung geeigneter Mitarbeiter, die beim Auf- und Einbau der Komponenten helfen 

Servicezeitplan 
Sofern nicht anderweitig schriftlich vereinbart, beginnt der Service voraussichtlich innerhalb 

von zwei (2) Wochen nach Erhalt des Auftrags für diesen Service und der Annahme dieses 

Kundenauftrags durch Dell EMC. 

Dem Kunden stehen ab dem Rechnungsdatum von Dell EMC zwölf (12) Monate zur Nutzung der in 

diesem Dokument beschriebenen Services zur Verfügung („Servicezeitraum“). Die Services laufen 

am letzten Tag des Servicezeitraums automatisch ab, sofern Dell EMC nichts anderes genehmigt 

hat. Der Kunde hat in keinem Fall Anspruch auf eine Gutschrift oder Rückerstattung von nicht 

genutzten Anteilen dieser Services. 

Änderungen des Serviceumfangs 
Alle Änderungen an den Services, dem Zeitplan, den Kosten oder diesem Dokument müssen von 

Dell EMC und dem Kunden schriftlich vereinbart werden. Je nach Umfang solcher Änderungen 

kann Dell EMC die Unterzeichnung einer separaten Leistungsbeschreibung durch die Parteien 

verlangen, in der die Änderungen, ihre Auswirkungen auf Kosten und Terminplanung sowie andere 

relevante Bedingungen im Detail aufgeführt werden. 

Ausschlüsse aus dem Serviceumfang 
Dell EMC ist nur für die Durchführung der in diesem Dokument ausdrücklich angegebenen Services 

verantwortlich. Darüber hinausgehende Services, Aufgaben und Aktivitäten gehören nicht zum 

Serviceumfang. 

Der Kunde stellt sicher, dass sein Antivirusprogramm ständig aktualisiert und auf allen Systemen 

ausgeführt wird, auf die Dell EMC zugreift, und überprüft alle Lieferungen und die Medien, 

auf denen diese geliefert werden. Der Kunde verpflichtet sich, angemessene Maßnahmen für 

Datenbackups zu ergreifen, und muss insbesondere für einen täglichen Backupprozess und für 

das Backup der relevanten Daten sorgen, bevor Dell EMC irgendwelche Abhilfe-, Upgrade- oder 

sonstigen Maßnahmen auf den Produktionssystemen des Kunden ausführt. Sofern die Haftung von 

Dell EMC für Datenverluste im Rahmen der vorhandenen Vereinbarung oder dieses Dokuments 

nicht ohnehin ausgeschlossen ist, haftet Dell EMC bei Datenverlusten nur für den üblichen Aufwand 

zur Datenwiederherstellung, der entstanden wäre, wenn der Kunde seine Daten angemessen 

gesichert hätte. 

Feste Servicegebühr und Fakturierungszeitplan 
Die in diesem Dokument beschriebenen Services werden an aufeinanderfolgenden Tagen während 

der normalen Geschäftszeiten des Serviceanbieters erbracht (montags bis freitags, 8:00–18:00 Uhr 

Ortszeit, außer während Betriebsschließungszeiten des Serviceanbieters und an Feiertagen). Einige 

der auszuführenden Services müssen vom Serviceanbieter jedoch aufgrund ihrer Beschaffenheit ggf. 

außerhalb der normalen Geschäftszeiten eingeplant werden (z. B. bei der Hardwarebereitstellung 

vor Ort). 
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Die in diesem Dokument beschriebenen Services werden auf Festpreisbasis zu den im 

entsprechenden Angebot des Serviceanbieters angegebenen Gebühren durchgeführt. 

Die Services werden nach dem Standardmodell des Serviceanbieters bereitgestellt. Die 

Bereitstellung kann vor Ort und/oder remote erfolgen. Sollen die Services auf Wunsch des Kunden 

gemäß einem anderen Modell bereitgestellt werden, können Preise, Aufwand, Leistungsumfang 

und/oder Terminplanung entsprechend dem Abschnitt „Änderungen des Serviceumfangs“ in diesem 

Dokument geändert werden. Wenn der Kunde solche Änderungen nicht entsprechend dem Abschnitt 

„Änderungen des Serviceumfangs“ genehmigt, findet gemäß der Vereinbarung zwischen dem 

Serviceanbieter und dem Kunden das Standardmodell des Serviceanbieters für die Bereitstellung der 

Services Anwendung. (Gilt nicht für Projekte mit der US-Regierung oder US-Behörden, die eine 

Remotebereitstellung von Services ausschließen.) 

Die Fakturierung erfolgt, nachdem der Auftrag des Kunden beim Serviceanbieter eingegangen ist 

und genehmigt wurde. 

Der Kunde autorisiert den Serviceanbieter, Rechnungen über zusätzliche Beträge zu stellen, und 

verpflichtet sich, diese zu begleichen. Dazu gehören Kosten für servicebezogene Änderungen oder 

Ausnahmen. 
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Appendix A  

Ergänzende Bereitstellungsservices 

Ergänzende Bereitstellungsservices sind zusätzliche Bereitstellungsservices, die eine neue 

Bereitstellung oder eine bereits bereitgestellte Dell EMC Lösung ergänzen. Die folgenden ergänzenden 

Bereitstellungsservices werden als Add-on(s) zum oben erwähnten ProDeploy Enterprise Suite-Angebot 

verkauft: 

ProDeploy Plus Add-on for Data Protection Suite for VMware 

Dieser Service umfasst die Installation und Konfiguration einer zweiten replizierten Avamar-, Data 

Domain- und DD Boost-Systeminstanz zur Bereitstellung von End-to-End Data Protection für VMware-

basierte Umgebungen, einschließlich Backup und Recovery, und als Replikationsziel für einen bereits 

installierten primären Standort. Diese Implementierung deckt die Integration eines Avamar Virtual 

Edition- (AVE) bzw. eines Avamar Data Store-/Single-Node-Servers und einer Data Domain Virtual 

Edition- (DDVE) oder einer physischen Data Domain-Appliance in einer VMware-basierten  

vCenter-Umgebung ab. 

Darüber hinaus umfasst diese Replikationszielkonfiguration bis zu 2 Avamar-Proxyhosts, aber keine 

Image-basierten Clients und keine Anwendungs-Plug-ins in der VMware-basierten Umgebung. 

HINWEIS: Dieser Service umfasst minimale Design- und Projektmanagementaufgaben. Dieser Service 

richtet sich an Kunden, die eine Entry-Level- oder mittelgroße DD-Appliance (Data Domain) verwenden. 

Er beinhaltet nur die Installation und Konfiguration eines Data Domain-Systems ohne 

Datenspeichereinschübe. Für DD-Systeme, für die eine Installation von DD-Speichereinschüben 

erforderlich ist, müssen Sie den folgenden Einschuberweiterungsservice für jeden Einschub in dieses 

„Implementation for Data Protection Suite for VMware“-Angebot einschließen: 

• Installation for Data Domain ES Expansion Shelf  

• Installation for Data Domain DS Expansion Shelf  

Dieser Service umfasst folgende Komponenten (wobei die aufgeführten Werte nicht überschritten 

werden dürfen): 

• Avamar-Server: 1 

• Avamar-Clients im Design: 1 

• ESX-Server für die Integration: 1 

• VMware-Backups auf Image-Ebene: 5 

• Avamar-Clients für die Implementierung: 50 

• Avamar-VMware-Image-Proxys: 2 

• Für die Verwendung mit Data Domain konfigurierte Avamar-Server: 1 

• Avamar-Anwendungs-Plug-ins mit DD Boost: 10 

• Data Domain 6300-Appliances: 1 

• Data Domain Virtual Edition-Appliance: 1 

• Collection-Nodes: 1 

• Data Protection Advisor-Collector-Nodes: 1 

Bei diesem Teil des Services hat Dell EMC folgende Aufgaben: 

• Zusammentragung der für das Serviceprojekt benötigten Informationen 

• Überprüfung, ob die Umgebung alle Hardware- und Softwareanforderungen erfüllt 
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• Entwicklung und Dokumentation des Avamar-Lösungsdesigns und der entsprechenden 

Anforderungen 

• Überprüfung der Avamar-Checkliste vor Projektstart 

• Durchführung der Validierung des Lösungsdesigns 

• Entwicklung und Dokumentation des Avamar-Clientdesigns und der entsprechenden 

Anforderungen 

• Entwicklung und Dokumentation eines Client-, Dataset-, Gruppen- und  

Aufbewahrungs-Policy-Designs und der entsprechenden Anforderungen 

• Entwicklung und Dokumentation des Designs für die Avamar- und Data Domain-Integration 

• Entwicklung und Dokumentation des Designs und der Anforderungen für die  

Avamar-VMware-Integration 

• Durchführung einer Besprechung zur Implementierungsprüfung 

• Überprüfung, ob sich die Ausrüstung am Standort am richtigen Ort befindet und die 

Anforderungen in Bezug auf Verkabelung und Stromversorgung eingehalten sind 

• Installation von Avamar-Rack und -Nodes einschließlich Anschluss der Netzwerk- und 

Stromkabel am physischen Standort 

• Registrierung der Avamar-Hardwareseriennummern 

• Konfiguration der Avamar-IP-Adressen und Hostnamen für das Kundennetzwerk 

• Konfiguration der Avamar-Schnittstelle für Remotemanagement und Monitoringnetzwerk 

• Erstellung der Kopie der Softwarepakete zur Vorbereitung des Avamar-Grid für die 

Implementierung und Konfiguration von Avamar-Funktionen 

• Installation und Konfiguration der Avamar-Software sowie Aktivierung des Avamar-Grid 

• Konfiguration der lokalen Avamar-Authentifizierung. 

• Installation, Konfiguration und Aktivierung von Avamar-Client-Agents auf allen unterstützten 

Hostplattformen 

• Konfiguration von vSphere- sowie Avamar-Administrator und -Authentifizierung 

• Konfiguration von VMware-Image-Backups und -Proxys für Avamar 

• Validierung von in der Data-Protection-Umgebung durchgeführten VM-Backups 

• Konfiguration des Avamar-Systems für die Verwendung mit Data Domain als Zielbackupgerät 

• Konfiguration von Datasets auf den Avamar-Systemen für das Clientanwendungs-Plug-in 

mithilfe von DD Boost 

• Erstellung und Bereitstellung des Konfigurationsleitfadens 

• Erstellung und Bereitstellung des Testplans 

• Organisation eines Treffens mit dem Kunden, um sicherzustellen, dass alle Umgebungs- und 

Betriebsanforderungen für die Implementierung (Hardware, Software und Infrastruktur) vom 

Kunden erfüllt werden, sowie Bereitstellung einer Liste mit erforderlichen oder empfohlenen 

Aktualisierungen 

• Bereitstellung von Informationen zu geschäftlichen und IT-bezogenen Anforderungen, Zielen, 

Erwartungen und Erfolgsparametern für das Projekt 

• Erstellung des Data Domain-Architekturdesigns zur Erfüllung der geschäftlichen und  

IT-bezogenen Anforderungen, Ziele, Erwartungen und Erfolgsparameter im Zusammenhang 

mit dem Projekt 

• Planung und Terminierung der Aufgaben zur Konvertierungskonfiguration für die Services 

• Durchführung der Services gemäß den Definitionen in diesem Dokument 
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• Bereitstellung der entsprechenden Dokumentation für den Kunden 

• Dokumentation der vorgeschlagenen Architektur im Konfigurationsleitfaden 

• Entwicklung des Testplans 

• Unterstützung beim Auf- und Einbau (Rack-and-Stack) der Data Domain-Appliances 

• Verbindung von LAN-Kabeln mit der Data Domain-Appliance 

• Durchführung der Erstkonfiguration des Data Domain-Systems 

▪ Überprüfung und Konfiguration der LAN-Konnektivität 

• Konfiguration zusätzlicher Data Domain-Software, falls erforderlich 

• Konfiguration der Systemadministration für automatischen Support und Warnmeldungen 

• Konfiguration von MTrees und Quoten, falls erforderlich 

• Konfiguration von Datenverschiebungs-Policies auf allen zutreffenden MTrees auf  

Data Domain-Systemen, falls erforderlich 

• Durchführung eines Upgrades der Data Domain-Betriebssysteme nach Bedarf 

• Konfiguration der DDR(s) für den DD BOOST-Datenzugriff: 

▪ Erstellen der DD BOOST-Nutzer- und logischen Speichereinheiten 

▪ Hinzufügung der ifgroup(s) mit dedizierten Schnittstellen, falls erforderlich 

• Überprüfung, ob der automatische Support und die automatischen Warnmeldungen von Data 

Domain Kundensupport-ID-Daten senden und übermitteln 

• Aktualisierung der Data Domain-Ressourceninformationen und -Dokumentation und Erstellung 

von Data Domain-Kundensupportkonten 

• Durchführung der Tests im Testplan für den Kunden 

• Durchführung der folgenden DDVE-Konfiguration (Data Domain Virtual Edition): 

▪ Verifizierung der Softwareanforderungen von VMware und DDVE 

▪ Überprüfung der vCenter- oder ESXi Server-Konfigurationseinstellungen 

▪ Überprüfung der erfolgreichen Installation der virtuellen DDVE-Maschine durch den Kunden 

▪ Überprüfung der DDVE-Konfigurationseinstellungen 

▪ Hinzufügung von zusätzlichen virtuellen VMware-Laufwerken in den 

Konfigurationseinstellungen der virtuellen Maschine 

• Ergänzung des Dateisystems der virtuellen Data Domain-Appliance um neuen Speicher 

▪ Konfiguration der erworbenen Data Domain-Softwarelizenz, falls erforderlich 

• Demonstration, dass das Data Domain-Speichersystem zusätzliche Kapazitäten erkennt 

• Durchführung eines grundlegenden Wissenstransfers 

• Prüfung der Checkliste für die Installationsvorbereitung 

• Prüfung und Validierung der Kundenanforderungen und der geplanten Verwendung von  

DPA-Modulen, -Merkmalen und -Funktionen, um sicherzustellen, dass alle ordnungsgemäß 

genutzt werden und der Kunde den optimalen Nutzen erzielen kann 

• Entwicklung des Data Protection Advisor-Implementierungsdesigns und der entsprechenden 

Anforderungen im Konfigurationsleitfaden 

• Überprüfung, ob die Anforderungen für die Data Protection Advisor-Implementierung innerhalb 

der bestehenden Backup-, Recovery- und Replikationsumgebungen im Detail erläutert sind 

• Installation und Konfiguration der DPA-Serversoftware samt Erstellung eines DPA-Servers 

(einer Instanz) für unterstützte Backupsoftwareprodukte 

• Konfiguration und Aktivierung der lizenzierten DPA-Module 
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• Konfiguration von DPA-Nutzern und -Rollen 

• Installation, Konfiguration und Implementierung von DPA-Collectors auf unterstützten 

Backupservern, Hostclients und Appliance Nodes 

• Konfiguration von Collector Nodes für alle Appliances, Anwendungen oder Hosttypen für das 

Datenmonitoring 

• Konfiguration und Validierung von Routinen für die Datenbankwartung 

• Konfiguration der DPA-Umgebung mit der vorhandenen ESRS-Umgebung 

• Durchführung der Validierung der Lösungsimplementierung 

ProDeploy Plus Add-On for Data Protection Suite Solution Package 

Mit diesem Service wird dem Kunden ein Überblick über das umfassende Angebot an Funktionen 

der Produkte und Services der Dell EMC Data Protection Suite (DPS) bereitgestellt, die über den  

DPS-Konfigurator gebucht werden können. 

Im Rahmen dieses Post-Sales-Projekts bespricht das technische Bereitstellungsteam von Dell EMC mit 

dem Kunden die relevanten DPS-Komponenten und -Funktionen sowie deren Anwendbarkeit in der 

Umgebung des Kunden, überprüft die Kundenanforderungen, validiert erforderliche Services und spricht 

Empfehlungen aus. 

Dieser Service umfasst folgende Komponenten (wobei die aufgeführten Werte nicht überschritten werden 

dürfen): 

Bei diesem Teil des Services hat Dell EMC folgende Aufgaben: 

• Organisation eines Treffens mit dem Kunden, um sicherzustellen, dass alle Umgebungs- und 

Betriebsanforderungen für die Implementierung (Hardware, Software und Infrastruktur) vom 

Kunden erfüllt werden, sowie Bereitstellung einer Liste mit erforderlichen oder empfohlenen 

Aktualisierungen 

• Überprüfung und Validierung der Projektdokumente und aller anderen von Pre-Sales 

bereitgestellten architekturbezogenen Dokumente 

• Validierung und Dokumentation der Kundenumgebungsanforderungen und Kundenerwartungen 

• Vorbereitung eines allgemeinen Integrationsplans der DPS-Komponenten, die für die Umgebung 

des Kunden anwendbar sind 

• Validierung der erforderlichen Produktlizenzen, Services und Ressourcenkompetenzen 

• Identifikation der zusätzlichen Komponenten, die vom Kunden erworben werden müssen 

• Präsentation und Erläuterung der Merkmale, Funktionen und Integration der erworbenen  

DPS-Komponenten für den Kunden 

• Präsentation des Mehrwerts der erworbenen Services für den Kunden 

• Thematisierung technischer Bedenken des Kunden in Bezug auf den Erwerb des DPS-Pakets 
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